
Themis Vertrauensstelle gegen sexuelle Belästigung und Gewalt e.V. sucht eine*n 
Psycholog*in oder Sozialarbeiter*in (Teilzeit) 
  
Zur Verstärkung des Teams sucht die Themis Vertrauensstelle eine*n 
Psycholog*in/Sozialarbeiter*in in Teilzeit.  
Die Themis Vertrauensstelle e.V. ist eine überbetriebliche Vertrauensstelle der Kulturbranche 
für Betroffene von sexueller Belästigung und Gewalt. Die Vertrauensstelle wurde 2018 von 
den Arbeitnehmer*innen- und Arbeitgeber*innenverbänden der Film-, Fernseh- und 
Bühnenbranche, den öffentlich-rechtlichen und privaten Fernsehsendern und den Berufs- und 
Branchenverbänden gegründet. Sie steht den Beschäftigten, den zu ihrer Berufsausbildung 
Beschäftigten, freien Mitarbeiter*innen und Bewerber*innen insbesondere aus den Bereichen 
Film, Fernsehen und Bühne als vertrauensvolle Ansprechpartnerin zur Verfügung, wenn diese 
im Zusammenhang mit ihrer beruflichen Tätigkeit mit sexueller Belästigung und Gewalt 
konfrontiert sind. Auch berät sie Arbeitgeber*innen zu guter Praxis des Umgangs mit 
Vorfällen und Beschwerden zu sexueller Belästigung und Gewalt.  
Weitere Schwerpunkte unserer Arbeit sind branchenspezifische Prävention sexueller 
Belästigung und Gewalt sowie Kooperationen mit Forschungsvorhaben. Das Team der 
Themis Vertrauensstelle arbeitet interdisziplinär und verbindet psychologische und juristische 
Expertise. 
 
Anforderungen 
ꞏ      Sie verfügen über einen Studienabschluss als Psycholog*in (Diplom/Master of Science) 
oder als Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in (Diplom/Master of Arts). 
ꞏ      Sie verfügen über eine Zusatzqualifikation im Bereich psychosozialer Beratung, 
Gesprächsführung, traumazentrierter Fachberatung o.Ä. 
ꞏ      Sie bringen Erfahrung im Bereich Betroffenenberatung, Antidiskriminierungsberatung, 
traumazentrierte Fachberatung und/oder Anti-Gewalt-Beratung mit, haben einen Überblick 
über die psychosoziale Versorgungslandschaft Gewaltbetroffener und sind mit den 
entsprechenden Strukturen vertraut. 
ꞏ      Sie haben Interesse, sich Kenntnisse zum Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz 
anzueignen oder bringen diese optimalerweise bereits mit. 
ꞏ      Sie gehen individuell, flexibel und vertrauensvoll mit unterschiedlichsten 
Klient*innensituationen um, kommunizieren wertschätzend, ressourcen- und lösungsorientiert 
und bewahren auch in Krisensituationen einen klaren Kopf. 
ꞏ      Sie haben Freude an konstruktiver Kommunikation in einem multidisziplinären Team 
eines innovativen Projekts und sind offen für kollegiale Intervision und Fachberatung sowie 
regelmäßige Teamsitzungen und Supervision. 
ꞏ      Sie haben eine analytische Denkweise, ein gutes Gespür für systemische 
Zusammenhänge und Lust auf Arbeit mit den Strukturen der Kultur-und Medienbranche. 
  
Ihr Aufgabengebiet 
ꞏ      Sie sind Ansprechpartner*in für Betroffene und Klient*innen, führen Erst- und 
Folgeberatungen während der Hotline-Sprechzeiten sowie nach Terminvereinbarung und per 
E-Mail durch. 
ꞏ      Sie bieten psychosoziale Beratung an, welche je nach Fall von einmaliger 
Psychoedukation über Beratungsreihen bis zur akuten Krisenintervention und entsprechender 
Verweisberatung reichen kann. 
ꞏ      Sie beraten auch die Arbeitgeber*innenseite, insbesondere in Hinblick auf sensiblen 
Umgang mit Betroffenen sexualisierter Gewalt und gute Gesprächsführung. 
ꞏ      Sie begleiten Fälle in Absprache und ggf. in Zusammenarbeit mit der juristischen 
Abteilung. 



ꞏ      Darüber hinaus bringen Sie ihre Expertise in die konzeptionelle Weiterentwicklung der 
Vertrauensstelle ein. 
  
Wir bieten 
ꞏ      einen spannenden Arbeitsplatz mit vielen Mitgestaltungsmöglichkeiten 
ꞏ      eine interessante und vielseitige Beschäftigung auf Teilzeitbasis (20h) 
ꞏ      ein kollegiales, engagiertes Team mit vielfältigen Kompetenzen  
ꞏ      attraktive Arbeits- und Vergütungsbedingungen 
ꞏ      die Möglichkeit zur teilweisen Tätigkeit im Home Office 
  
Ihre Bewerbung richten Sie – gerne auch per E-Mail – bis zum 29.07.2021 an: 
bewerbung@themis-vertrauensstelle.de 
Themis Vertrauensstelle gegen sexuelle Belästigung und Gewalt e.V. 
Schöneberger Ufer 71 
10785 Berlin 
  
  
  
  
  
  
  
  
 


